
  

   Starkbierfest 2011
25.und 26.März
01. und 02.April

 
 
    „An Ilm und Donau vis a vis – wir Schwoagara erwarten Sie“!

 

Unter diesem Motto finden die dies-
jährigen Grenzlandstarkbierfeste in 
der Appel-Seitz-Stiftung statt. Das 
Ensemble der Schwoagara Dorf-
bühne unterhält Sie im Wechsel 
mit der Donautaler Blaskapelle in 
bewährter Weise.
Die  Beiträge  werden  inhaltlich 
und  in  der  Präsentation  kräftig, 
deftig,  bayerisch,  regional,  poli-
tisch und hinterfotzig vorgetragen 
und  bieten  den  Gästen  neben 
stimmungsvoller  Musik,  süffigem 
Bier, deftigen Brotzeiten das pas-
sende Ambiente für einen lustigen 
und unterhaltsamen Abend.

Im Vergleich zu den vergangenen 
Starkbierfesten wurden in diesem 
Jahr einige Veränderungen vorge-
nommen.  Das über Jahre hinweg 
dargebotene Starkbierspiel mit der 
Parodie  örtlicher  Politiker  wird 
durch  eine  Gemeinschaftsproduk-
tion aus bekannten Schwaiger und 
Münchsmünsterer  Darstellern  er-
setzt.  Im  Beitrag  der  6  „Grenz-
gänger“ werden in erster Linie die 
Eigenheiten der beiden Nachbar-
 

orte in besonderer Art und Weise 
ins  Visier  genommen.  Eine  erste 
Kostprobe  gibt  es  bereits  am 12. 
März  im  CWG-Starkbierfest  im 
Münchsmünsterer Bürgersaal.
Die Jugend der Schwoagara Dorf-
bühne  wird  auch  in  diesem Jahr 
mit  kurzen  Sketchen  ihr  Können 
unter  Beweis  stellen.  7  Jugend-
liche  werden  Sie  aktiv  auf  der 
Bühne  und  mitten  unter  den  Zu-
schauern erleben und eben so viele 
sind für die freiwillige Feuerwehr 
und  den  Burschenverein  im  Ser-
vice- oder bei Auf- und Abräum-
arbeiten aktiv eingebunden.
Die  Küche  wird  in  diesem  Jahr 
von  der  Metzgerei  Halbauer  be-
trieben.  Der  Ausschank läuft  wie 
gewohnt  in  der  Regie  der  FFW 
Schwaig.
Durch  die  Hinzuziehung  eines 
Spezialisten  für  individuelle  Be-
schallungstechniken wird sich eine 
deutliche  Qualitätsverbesserung 
der  Akustik  im  Saal  realisieren 
lassen. 
In den Gesangsteilen mit mehreren
Sängerinnen und Sängern, wird in 

diesem Jahr  auf  den  Einsatz  von 
„Headsets“  verzichtet  und  nur 
noch  das  Gesamtklangvolumen 
auf der Bühne mit Richtmikropho-
nen gezielt in den Saal verstärkt. 
Ziel  und Anspruch muss  es  sein, 
dass jedes gesprochene und gesun-
gene Wort an jedem Platz im Saal 
gut verständlich am Ohr des auf-
merksamen Gastes ankommt. 
Auch die Festrede wird in diesem 
Jahr in einer geänderten Form prä-
sentiert werden. Wie, wer und was 
sich in  diesem programmatischen 
Hauptteil verändert, stellen Sie am 
besten bei einem persönlichen Be-
such  an  einem  der  vier  angebo-
tenen Termine fest.
Lassen Sie sich überraschen,  was 
die  Akteure  der  Schwoagara 
Dorfbühne dieses  Mal  für  die 
Freunde des starken Biers und der 
starken  Sprüche  auf  die  Bühne 
bringen. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch und wünschen Ihnen gute 
Unterhaltung und einen  angeneh-
men Abend.   

                                  Christian Hauber


